
www.caritas-stpoelten.at/haussammlung
Spenden: AT28 3258 5000 0007 6000

Im Jahr 2017 wurden 886.364 Euro bei der Haussammlung  
gespendet. Mit Ihrer Hilfe konnten wir den Menschen in
Niederösterreich helfen! Danke für Ihr Gehen!

Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 
Wir    Ich> 

Wenn SpenderInnen ihre Spende von der Steuer absetzen möchten, lassen Sie bitte das 
Formular zur Spendendabsetzbarkeit ausfüllen. Wir benötigen einmalig den Vor- und 
Nachnamen laut Melderegister sowie das Geburtsdatum. Wurde das Formular schon 
letztes Jahr ausgefüllt, ist heuer nichts mehr zu tun. Sollten die SpenderInnen unsicher 
sein, bitte nochmals ausfüllen lassen.
Bitte geben Sie die ausgefüllten Formulare mit Ihren Haussammlungslisten 
in der Pfarre ab. Danke!

Wir möchten Sie im Sinne der Datenschutzverordnung darauf hinweisen, vertraulich und
sorgsam mit den Daten der SpenderInnen auf der Haussammlungsliste umzugehen. 

Spendenabsetzbarkeit 

Im
pr

es
su

m
: C

ar
ita

s 
de

r D
iö

ze
se

 S
t. 

Pö
lte

n,
 H

as
ne

rs
tra

ße
 4

, 3
10

0 
St

. P
öl

te
n,

 F
ot

os
:F

ra
nz

 G
le

iß
; C

ar
ita

s 
Sa

lz
bu

rg
 L

er
nc

af
e 

B
is

ch
of

sh
of

en
 ©

 w
ild

bi
ld

; C
ar

ita
s 

St
. P

öl
te

n

Dekanate Amstetten, 
Haag, Waidhofen/Ybbs
Christian Köstler
Leitung PfarrCaritas
Mobil 0676-83 844 315
christian.koestler@
stpoelten.caritas.at

Dekanate Melk, 
Scheibbs, Ybbs
MMag. Josef Poschenreithner
Mobil 0676-83 844 319
josef.poschenreithner@
stpoelten.caritas.at

Dekanate St. Pölten, 
Göttweig, Herzogenburg, 
Krems, Lilienfeld,  
Neulengbach, Tulln
PAss. Christa Herzberger
Mobil 0676-83 844 318
christa.herzberger@
stpoelten.caritas.at

Dekanate Gmünd, 
Waidhofen/T., Geras, Horn
Heinz Meyer
Mobil 0676-83 844 8931
heinz.meyer@
stpoelten.caritas.at

Dekanate Zwettl, 
Maria Taferl, Spitz
Theresia Haider
Mobil 0676-83 844 317
theresia.haider@
stpoelten.caritas.at

Kontakt
PfarrCaritas

Caritas der Diözese St. Pölten
Hasnerstraße 4, 3100 St. Pölten
T 02742-844-0
info@stpoelten.caritas.at 
www.caritas-stpoelten.at
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IBAN AT28 3258 5000 0007 6000 
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Haussammlung
2018 Für Menschen in Not 

in Niederösterreich

39% 
für Nothilfe 
in akuten Situationen
und Krisen
Insgesamt haben 2017 über 3.200 
Menschen die Caritas-Sozialberatung 
besucht. Lebensmittelgutscheine,  
Kleidung sowie Überbrückungshilfe  
(zB nach tragischen Unfällen, Schick-
salsschlägen) und umfassende Bera-
tung durch die Caritas-Sozialberater- 
Innen erhalten dort Menschen in Not. 

10% 
für Soforthilfe 
in den Pfarren
Jede Pfarre kann einen Teil der  
Spenden für Soforthilfe direkt in der  
Pfarre verwenden (zB für den Verleih 
eines Pflegebettes).

4% 
für Bildung und Lern- 
begleitung von Kindern 
und Jugendlichen
4% der Spenden wurden für die 
Förderung und Weiterbildung von 
Kindern und Jugendlichen eingesetzt. 

42% 
für Menschen  
mit Erkrankungen
Für die Begleitung von Menschen  
mit schweren Erkrankungen und  
von Menschen mit Demenz sowie  
deren Angehörigen wurden 38%  
der Spenden eingesetzt. 

2% 
für Menschen  
mit Behinderungen
In den Wohnhäusern und Werkstätten 
der Caritas werden Menschen mit 
Behinderungen gefördert und begleitet.

3% 
für Bewusstseinsbildung
Für die Bewusstseinsbildung der  
Öffentlichkeit zum Thema Menschen  
in Not in Niederösterreich wurden  
3% der Spenden verwendet. 

Alle Informationen zur Spendenverwen-
dung  finden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-stpoelten.at

Spendenverwendung 2017



Hannes Ziselsberger
Direktor der Caritas St. Pölten

Als HaussammlerInnen ermöglichen Sie Hilfe für 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen und 
Notlagen.  Hier finden Sie Informationen 
zu Projekten, mit denen 2018 dank der 
Haussammlung geholfen werden kann.

Wo Sie helfen: 
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Liebe Sammlerin, lieber Sammler!
Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihr Engagement, 
Ihre geschenkte Zeit und Ihre Solidarität für Men-
schen in Not in Niederösterreich. Sechs Haus-
sammlerInnen haben wir stellvertretend vorne 
auf der Mappe abgebildet. Menschen wie diese, 
Menschen wie Sie sind es, die nicht nur über 
Nächstenliebe sprechen, sondern diese leben. 

Rund 15.000 Menschen werden in den Projekten 
unterstützt, für die Sie Haussammeln gehen. 
Dank Ihnen können wir uns um Menschen in 
schwierigen Lebenslagen und Notsituationen 
kümmern. Wenn eine alleinerziehende Mutter 
die Miete nicht mehr zahlen kann oder Eltern 
Rat in Erziehungsfragen oder bei Problemen mit 
ihren Kindern brauchen – die Beratungsstellen 
der Caritas St. Pölten sind erste Anlaufstelle. In 
Ausnahmesituationen, wie bei einer schweren 
Krankheit oder dem Tod eines Familienmitglieds 
unterstützen die MitarbeiterInnen des Mobilen 
Hospizes und der Trauerbegleitung. In den Lern-
cafés unterstützen wir Kinder beim Lernen und 
bei den Hausübungen, wenn sich die Familien 
Nachhilfe nicht leisten können.

Ein ganz herzliches Dankeschön für alles, was 
Sie für die Menschen in Niederösterreich tun! 

Hannes Ziselsberger
Direktor der Caritas
Diözsese St. Pölten helfen

> 
wegschauen

Selbstbestimmt im Alltag
Mehr als 1.000 Menschen mit Behinderung 
arbeiten in unseren Werkstätten oder leben in 
unseren Wohnhäusern. Uns ist wichtig, dass 
die Menschen in unseren Häusern so selbst- 
bestimmt wie möglich leben. Dazu gehört auch 
Mobilität. Mit Ihrer Spende finanzieren Sie den 
Ankauf eines Kleinbusses. 

In schwierigen Zeiten
2017 haben sich über 3.200 Menschen an die 
Sozialberatungsstellen der Caritas gewandt. 
Dort konnten wir mit Heizkostenzuschüssen, 
Kleidungs- und Lebensmittelgutscheinen sowie 
Beratung unterstützen. Eine der Personen, denen 
wir helfen konnten, ist Karin. 
Seit sie ihren Job verloren hat, haben Karin und 
ihre 11-jährige Tochter Miriam kaum das Geld, um 
die Stromrechnung zu bezahlen. In ihrer Verzweif-
lung hat sie sich an die Sozialberatung gewandt. 
Dort konnten wir sie mit Lebensmittelgutschei-
nen unterstützen, die dringend zu begleichende 
Stromrechnung übernehmen und Karin über ge-
setzliche Ansprüche und Befreiungen informieren.

Leben bis zuletzt
Wird ein Angehöriger schwer krank, befindet sich die ganze 
Familie im Ausnahmezustand. In solchen Situationen beglei-
ten und betreuen ausgebildete, ehrenamtliche Hospizbe-
gleiterInnen der Caritas die schwerkranken Menschen und 
deren Familie. Sogar über den Tod des geliebten Familien-
mitglieds hinaus sind die Freiwilligen im Rahmen einer Trau-
erbegleitung da, und nehmen sich Zeit, um über die Zukunft 
zu reden oder sich gemeinsam zu erinnern. 

Lernen für die Zukunft
In fünf Lerncafés im westlichen 

Niederösterreich begleiten wir 166 
Kinder und Jugendliche beim Lernen 

und Hausübungen erledigen. Viele 
Kinder, die hierher kommen, haben 

Schwierigkeiten in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch. 

Durch das gemeinsame Üben 
verbessern die Kinder und 

Jugendlichen ihre Schulnoten und 
trauen sich selber mehr zu. Ein 

wichtiges Ziel ist, dass die 
SchülerInnen den 

Pflichtschulabschluss schaffen. 

Jeder vierte
...Mensch in Österreich leidet 
an Depressionen. In der Caritas 
Genesungsbegleitung bilden wir 
Personen mit einer psychischen 
Erkrankung zu BeraterInnen aus, 
die gemeinsam mit Sozialar-
beiterInnen andere Betroffene 
begleiten. Im Mobilitäts-Coaching 
unterstützen wir Menschen dabei, 
selbständig und mobil zu werden. 
Vor allem Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit Prüfungsangst 
oder Lernschwächen helfen wir 
dabei, den Führerschein zu ma-
chen, damit sie ohne Hilfe zu ihrem 
Arbeitsplatz fahren können. 

Wir    Ich> 


